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| Jetzt / da 


Durchbe 

Was wi 

Da mir 

Was wi 

Da ſolch 

Seh ich 

Die auc 

Die 9 

ren Die fra 
N N Schlag! o garter Schlag! Wein Jogel⸗ Ad fol 
eee Sang erbleichet! n 
die Crone ach! die fan von meinem Haupte ER: f 
— —— En wohl ein folder Schmerg der meinem Allein / 
Schmertzen gleichet? So duͤn 

Ach! machte man doch ſchon vor mich zugleich ein Grab! Die Thr 
Jetzt / da der Erden⸗Schooß ſich durch den Weſt erqvicket / Du wir 
Und mit dem edlen Gchmuck der Hy acinthen ziert / Fr Sud: 
ebt/ da der Sonnen⸗Strahl das Feld mit Anmuth ſchmu⸗ Fedoch 
cket Gedenc 

Und jede Treatur ein neues Leben ſpiert; BD 
Da muß mein Fugen ⸗Troſt! Mein liebſter Schaß Verlaß 
erblaſſen! Dein & 

Des Pauſes beſter Theil / die Stuͤtze faͤlt dahin! Im 7 
Ich ſoll in Boh und Flor mich nunmehr kleiden laſſen / | 85 1 
O daß ich doch nicht laͤngſt voran gegangen bin! Ber 
Da Phoebus allbereits den Wittwen Schleyr ableget; Iſt das 
Verhuͤllt man mich mit Flor / verdeckt mein Angeſicht! Wer ſt 
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Jetzt / da ſich / was man ſieht / zu lauter Luſt erreget; 
Durchbeitzt das Thraͤnen⸗Saltz der Augen helles Licht! 
Was werd ich kuͤnfftighin vor gen Wochen 
zehlen 
Da mir der Oſter⸗DTag zum Trauer⸗Feſte wird! 
Was wird vor Angſt und Grahm nicht meine seele quaͤhlen 
Da ſolche Laſt mir jetzt vom Schickſaal auffgebuͤrdt? 
Seh ich mich jetzo umb / ſo ſeh ich nichts als Thraͤnen 
Die auch durch Zuſpruch nicht einmahl zu hemmen ſeyn! 
Die Pfaͤnder / welche ſich vag dire Vater 
ſaͤhnen 
Die fragen / ruffen laut / ſie wimmern / aͤchtzen / ſchreon! 
Ach! ſolte mir drumb nicht das Hertz in Stüden brechen / 
Da unvermuth ein Schwerdt durch meine Seele dringt? 
cb! ſolt ich noch einmahl Wein liebſter Schatz! 
dich ſprechen! 

Allein / zu ſpaͤth / ich hoͤr: die Trauer⸗Glocke klingt. 

So duͤnckt mich / hoͤr ich dich Be Ehrte Jogelſangen / 
Die Thraͤnen find gerecht die man an dir verſpiert / 

Du wirſt dich freylich ſehr nach deinem Schatze bangen / 
Durch deſſen Tod dein Hertz empfindlich wird gerührt. 
Fedoch / erhohle dich und mäßige die Zaͤhren / 

Gedenck: daß in der Welt nichts ohne G Ott geſchicht / 
Gott wird doch wiederumb ſein Antlitz zu dir kehren 
Verlaß dich nur auff Ihn und zweiffle daran nicht. 
Dein EHE⸗Sg H Az der lebt in den geſtirnten Auen / 
Im herrlichſten Pallaſt / worinn G Okt ſelbſten wohnt / 
Da kan Er IeEſum nun als den Erloͤſer ſchauen / 

Der vor den Glauben ihn mit einer Crone lohnt. 

Iſt das nicht Troſt genung? o wer fo auffgeboben! 
Wer ſo / wie Er verſorgt! wer fo verwahret ſitzt! 


Der lacht / wenn in der Welt die groͤſten Wetter toben / 5 
And alles Enge mach von forn und hinten blitzt. Hine 
Sogoͤnn Ihm dann die Ruh nach überſtandnem Leidens | 
Er ruͤhmet feinen Dee daß Ers fo wohl gemacht. 
Die Seele triumphirt in voller Luſt und h reuden / Wo 
Sein ſiecher Leib der tft zur ſanfften Rub gebracht. 
Als ich vor kurtzer Zeit die Ehr hatt' Ihn zu ſprechen 
Wo brach Er ſehnlichen in dieſe Worte aus: 
Ach möchte doch nur bald die Sommers ⸗Zeik an⸗ 
2 | brechen; 
Och macht mich ungeſaͤumt in friſche Zufft hin. 
aus. 
Sein Wunſch iſt auch erfüllt / Er lebt nun in dem Naͤyen / 
Wo keine rauhe Lufft ihm ferner ſchaden kan / d 
Es kan die Seele ſich in Salems⸗I Tu erfreuen / | 
Er ſchauet Stions⸗Feld nun mit Bergnuͤgen an. 
Nun darff er nlemahls mehr in Marker » Kochen 
leben / 

Wie ung die Zeit beſtimmt / auch offt erfahren laͤßt! 

Er kan vor den Triumph: Bi Preiß und Ehre 

geben / 


Er celebrirtt ſtets: Ein frohes Oſter⸗Yeſt. 
Hiemit ſolte die hoͤchſtbetruͤbte Fr. Wiktwe 
auffrichten 
CHRISTIAN CONTEN IMS; 
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